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Zweite Verordnung zur Änderung der Vierzehnten Verordnung  
zum Schutz vor Neuinfektionen mit dem Coronavirus SARS-CoV-2  

Vom 28. August 2020 

Auf Grund des § 32 Satz 1 und 2 des Infektionsschutzgesetzes vom 20. Juli 2000 
(BGBl. I S. 1045), das zuletzt durch Artikel 5 des Gesetzes vom 19. Juni 2020 
(BGBl. I S. 1385) geändert worden ist, in Verbindung mit § 6 Satz 1 der Verordnung 
über die zuständigen Behörden nach dem Infektionsschutzgesetz vom 11. Septem-
ber 2018 (Brem.GBl. S. 425 — 2126-e-1), die durch Verordnung vom 12. Mai 2020 
(Brem.GBl. S. 292) geändert worden ist, wird verordnet: 

Artikel 1 

§ 23 der Vierzehnten Coronaverordnung vom 25. August 2020 (Brem.GBl. 
S. 819), die durch Verordnung vom 27. August 2020 (Brem.GBl. S. 840) geändert 
worden ist, wird wie folgt geändert: 

1. Absatz 2 wird aufgehoben. 

2. Der bisherige Absatz 3 wird Absatz 2 und wie folgt gefasst: 

„(2) Verstöße gegen vollziehbare Anordnungen nach § 28 Absatz 1 Satz 1 
oder 2, § 30 Absatz 1 Satz 2 oder § 31 des Infektionsschutzgesetzes, jeweils 
auch in Verbindung mit dieser Verordnung, stellen Ordnungswidrigkeiten nach 
§ 73 Absatz 1a Nummer 6 des Infektionsschutzgesetzes dar und können mit 
Bußgeldern von bis zu 25 000 Euro geahndet werden.“ 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt nach ihrer Verkündung in Kraft.  

Bremen, den 28. August 2020 

Die Senatorin für Gesundheit,  
Frauen und Verbraucherschutz 


	Zweite Verordnung zur Änderung der Vierzehnten Verordnung  zum Schutz vor Neuinfektionen mit dem Coronavirus SARS-CoV-2
	Artikel 1
	Artikel 2


		2020-08-28T12:22:24+0200




